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Thursday, October 15, 2015

Vision + Strategisches Ziel

Ergonomische und Demografische Anpassung der Arbeitsplätze

BDS – BelastungsDokumentationsSystem

KPIs – Kennzahlen 

Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?

Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?
Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 

Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 



Ergonomie und Lean Produktion – (k)ein Widerspruch

› Hohe physische Belastungen treten in der Arbeitswelt weiterhin 
häufig auf.

› Über 25% aller AU-Tage sind auf Muskel-Skelett-Beschwerden 
zurückzuführen.

› Steigender Anteil älterer Beschäftigter führt zu zunehmenden 
Handlungsbedarf.

› Abnehmender Anteil jüngerer Beschäftigter jedoch mit 
voraussichtlich signifikant längerem Arbeitslebenszeitraum.

› Fachkräftesicherung und Fachkräftemangel spielen eine stärkere Rolle.

› Die Verringerung von arbeitsbedingten Muskel-Skelett Erkrankungen 
ist eines der Hauptziele des aktuellen GDA-Arbeitsprogramms 
(2013-2018).
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Warum muss man sich um das Thema 
Ergonomie kümmern?

Thursday, October 15, 2015
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› Rechtsnormen konkretisieren zunehmend die Prävention 
gegenüber physischen und psychischen Belastungen und 
Fehlbeanspruchungen, z.B.:

› ArbSchG „Gefährdung für … die physische und psychische 
Gesundheit“

› ArbMedVV AMR 13.2 – wesentlich erhöhte körperliche Belastungen

› BetrSichV „… ergonomische, alters- und alternsgerechte Gestaltung“
„… die physischen und psychischen Belastungen der 
Beschäftigten“

› TRBS 1151 Gefährdungen an der Schnittstelle Mensch - Arbeitsmittel -
Ergonomische und menschliche Faktoren, Arbeitssystem

4

Warum muss man sich um das Thema 
Ergonomie kümmern?

Thursday, October 15, 2015
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Arbeitsmedizinische Vorsorge
AMR 13.2 wesentlich erhöhte körperliche Belastungen 

Thursday, October 15, 2015

LMM LMM in Entwicklung 
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Leitmerkmalmethoden

Thursday, October 15, 2015

Zu finden z.B. unter: www.baua.de/Leitmerkmalmethoden oder unter www.rueckenkompass.de
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› Projekt MEGAPHYS: Entwicklung eines Methodenpakets zur 
Gefährdungsanalyse bei physischen Belastungen

› Gemeinschaftsvorhaben der 
› Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA)

und der 
› Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV)

› sowie weiteren Projektpartnern
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Weiterentwicklung und Evaluierung 
u.a. der Leitmerkmalmethoden

Thursday, October 15, 2015
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Weiterentwicklung und Evaluierung 
u.a. der Leitmerkmalmethoden

Thursday, October 15, 2015

Betriebe zur Erprobung gesucht! 
Sie haben Tätigkeiten mit hohen physischen Belastungen 

die aus Ihrer Sicht schwierig zu bewerten sind?

Sie haben Interesse an einem der spannendsten Projekte 
zur ergonomischen Arbeitsplatzgestaltung teilzunehmen?

Sprechen Sie uns an:
Felix Brandstädt: brandstaedt.felix@baua.bund.de

André Klußmann: klussmann@institut-aser.de
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Vision + Strategisches Ziel

Ergonomische und Demografische Anpassung der Arbeitsplätze

BDS – BelastungsDokumentationsSystem

KPIs – Kennzahlen 

Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?

Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?

Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 
Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 
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Schnittstellen:
Ergonomie und Lean Production

Thursday, October 15, 2015

Ergonomie Lean Production

Wissenschaftliche Disziplin, 
die Grundlagen, Regeln und 

Methoden zur 
menschengerechten 
Gestaltung der Arbeit 
entwickelt und für die 

Anwendung bereitstellt 
(REFA-Lexikon)

Der sowohl sparsame als 
auch zeiteffiziente Einsatz der 

Produktionsfaktoren 
Betriebsmittel, Personal, 
Werkstoffe, Planung und 

Organisation im Rahmen aller 
Unternehmensaktivitäten 

(Gabeler-Wirtschaftslexikon)

• Beschäftigte sind nicht 
über- oder unterfordert

• Mensch-Maschine-
Schnittstelle ist ideal

• hohe Produktivität

• hohe Produktivität
• Verschwendung vermeiden
• Zusammenarbeit
• Flexibilität

Begriff

Definition

(Kern-) 
Ziele
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Schnittstellen:
Ergonomie und Lean Production

Thursday, October 15, 2015

Ergonomie Lean Production

• Arbeit soll ausführbar
sein und darf nicht 
schädigen. 

• Arbeit soll erträglich
sein und soll nicht 
beeinträchtigen. 

• Arbeit soll zumutbar 
sein. 

• Arbeit soll persönlich-
keitsfördernd sein

• Kompetenz und 
Verantwortung 
zusammenführen

• in Netzwerken arbeiten
• Verschwendung und 

Fehler vermeiden
• Abläufe 

synchronisieren
• kontinuierliche 

Verbesserung (KVP)
• bei Bedarf 

umstrukturieren

Begriff

Merkmale
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Vision + Strategisches Ziel

Ergonomische und Demografische Anpassung der Arbeitsplätze

BDS – BelastungsDokumentationsSystem

KPIs – Kennzahlen 

Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?

Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?

Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 

Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 
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Schnittstellen:
Ergonomie und „Lean Production“

Thursday, October 15, 2015

Ergonomie
Menschengerechte 
Arbeitsgestaltung

Lean Production
sparsamer/zeiteffizienter 

Ressourceneinsatz
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Eine Reduktion von (Transport-)wegen 
kann aus ergonomischer Sicht sinnvoll 

sein, wenn ausreichend andere 
Ausgleichsbewegungen möglich sind!

Eine Reduktion von unnötigen 
Bewegungen kann aus ergonomischer 

Sicht sinnvoll sein wenn z.B. weite 
Greifwege oder Überschulterarbeit 

wegfallen.
Dies darf nicht zu einer Erhöhung der 
Sitz- und Steharbeitsanteile führen!

 Ausgewogene 
„Haltungs-Bewegungs-Verteilung“
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Schnittstellen:
Ergonomie und „Lean Production“

Thursday, October 15, 2015

Ergonomie
Menschengerechte 
Arbeitsgestaltung

Lean Production
sparsamer/zeiteffizienter 

Ressourceneinsatz
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Eine Reduktion von Wartezeiten kann 
aus ergonomischer Sicht sinnvoll sein.

Dies darf nicht zu einer Reduzierung 
notwendiger Erholungszeiten führen!

 Ausreichende „Erholungszeiten“
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Schnittstellen:
Ergonomie und „Lean Production“

Thursday, October 15, 2015

Ergonomie
Menschengerechte 
Arbeitsgestaltung

Lean Production
sparsamer/zeiteffizienter 

Ressourceneinsatz
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› Vorteile
› Hohe Flexibilität

› Beschäftigte führen verschiedene 
Arbeitsschritte aus, 
 höherer Arbeitsinhalt

› statisches Stehen wird vermieden

› Nachteile
› Eine Höhenanpassung ist häufig 

nicht möglich

› Permanente Bewegung 
erforderlich
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Weglassen von Puffern innerhalb des 
Produktionsprozesses – One-Piece-Flow

Thursday, October 15, 2015
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Reduktion von Zykluszeiten, 
Verstärkung der Monotonie

Thursday, October 15, 2015
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› Zunehmender Anteil älterer Beschäftigter in der Arbeitswelt 
› Es existieren eine Vielzahl von Arbeitsplätzen mit physischen und 

psychischen Überbelastungen
› Arbeitsplätze mit hohen physischen Überbelastungen sind von 

älteren Beschäftigten ggf. nicht ausführbar 
› Die Ziele aus „Lean Production“ könnten bei falscher Umsetzung 

zu Überbelastungen der Beschäftigten führen 
› Frage: Kann in Zukunft mit der „älteren“ Belegschaft noch 

wettbewerbsfähig produziert werden?

 Ergonomische Beurteilung aller Arbeitsplätze
sowie systematische Ermittlung und Umsetzung der 
erforderlichen Maßnahmen 

18

Und nun? 

Thursday, October 15, 2015



Corporate Ergonomics
Ergonomie und Lean Produktion – (K)ein Widerspruch
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Vision + Strategisches Ziel
Ergonomische und Demografische Anpassung der Arbeitsplätze

BDS – BelastungsDokumentationsSystem

KPIs – Kennzahlen 

Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?

Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?

Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 

Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
2
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Vision Ergonomie

Vision
Continental verfügt über attraktive, ergonomisch gestaltete
Arbeitsplätze an denen die Mitarbeiter

› langfristig gesund bleiben,
› wegen geringerer Ermüdung eine höhere Leistungsfähigkeit haben,
› keine Fehler aufgrund körperlicher Überlastung und nachlassender

Konzentration machen, 
› dauerhaft produktiv bleiben können,
› unabhängig vom Lebensalter eingesetzt werden können, 
› unabhängig vom Geschlecht eingesetzt werden können.

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Strategisches Ziel

Ein methodischer Ansatz zur Verbesserung der Ergonomie
› Belastungs-Dokumentations-System (BDS)

Alle neu geplanten und erstellten 
Arbeitsplätze sind so zu gestalten, dass eine 
ergonomische Bewertung mit BDS keine 
unzulässigen Belastungen zeigt (d.h. alle 
BDS-Bewertungen im „grünen Bereich“).

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?

Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?

Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 

Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Begriffe und Definitionen

› Fokus: Alterungsprozess

› Zielt auf die Gesunderhaltung 
junger MA

› Belastung unterhalb der 
Dauerleistungsgrenze

› Fokus: Beschäftigungsmöglichkeit 
für Ältere

› Gemäß Anzahl der älteren 
Mitarbeiter in den Abteilungen 

› Angepasst an deren 
Leistungsvermögen

Alters-gerecht Alterns-gerecht

Altersunabhängig

Demografische Analyse OK
Altersstabilitätsrate > 30%

Physische Überbelastung senken!
Physische Belastungsrate = 02 KPIs

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Begriffe und Definitionen

› Fokus: Beschäftigungsmöglichkeit 
für Ältere

› Gemäß Anzahl der älteren 
Mitarbeiter in den Abteilungen 

› Angepasst an deren 
Leistungsvermögen

› Fokus: Alterungsprozess

› Zielt auf die Gesunderhaltung 
junger MA

› Belastung unterhalb der 
Dauerleistungsgrenze

Alters-gerecht Alterns-gerecht

Altersunabhängig
Fachkräfte-
mangel

Geschlechtsunabhängig

2 KPIs
Demografische Analyse OK
Altersstabilitätsrate > 30%

Physische Überbelastung senken!
Physische Belastungsrate = 0

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?

Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?

Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 

Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 

29.09.2015

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Belastungs-Dokumentations-System

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Belastungsanalyse

Alle Arbeitsplätze mit körperlicher Belastung werden erfasst

 Für jeden Arbeitsplatz werden alle 
Arbeitsvorgänge erfasst.

 Alle Belastungen an einem  typischen
8-Std-Tag werden bewertet.

 Alle Arbeitsplätze mit Überbelastungen 
im physischen Bereich werden 
analysiert (roter Ballken).

3300 Arbeitsplätze
19000 Mitarbeiter

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Kennzeichnung der BDS-Bewertung

Belastungen sind für die Gesundheit grundsätzlich
unbedenklich.

Dieser Bereich kennzeichnet die Dauerleistungsgrenze 
– ist somit nur für gesunde und gut trainierte Personen 

geeignet.

Belastungen sind kritisch, die Grenze der zumutbaren
Dauerbelastung wird überschritten. 

Handlungsbedarf!

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Bewertungsmerkmale des 
Belastungs-Dokumentations-Systems

6 Merkmale
Physische Belastungen

10 Merkmale 
Arbeitsorganisation

13 Merkmale 
Umgebungsbedingungen

3 Merkmale 
Arbeitssicherheit

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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BDS
Belastungsprofil Arbeitsplatz

 Aussagefähige Bewertungen zu den Belastungsmerkmalen für jeden 
einzelnen Arbeitsplatz

 7-stufiges Bewertungsprofil

 Roter Balken bedeutet 
Handlungsbedarf

 Dicker Balken für Bewertung einer 
Norm-Person

 Dünner Balken für Demografie
-bewertung (>55 Jahre)

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Reiter 1: Physische Belastungen mit 
Eingabemaske für Ziehen/Schieben

Dateneingabe für 
Ziehen/Schieben

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Reiter 2: Umgebungsbedingungen

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Reiter 3: Arbeitsorganisation

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Ableitung eines 
arbeitsplatzbezogenen Profils

› Ergebnis: Bewertung Arbeitsplatz 
(durchschnittliche Belastung eines 
Mitarbeiters während einer Schicht)

› Einzelbewertung Arbeitsvorgänge 1-...n

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Ergonomische und Demografische Anpassung der Arbeitsplätze

BDS – BelastungsDokumentationsSystem
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Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?

Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?

Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 

Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 

29.09.2015

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG 18
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KPIs / Kennzahlen

Steuerungselemente
› Bestandserfassung  Feststellung des aktuellen Status

› Zielsetzung

› Alterstabilitätsrate  30% bis Ende 2015 je Organisationseinheit

› kontinuierliche Senkung der physischen Belastungrate

› Messung der Zielerreichung

Ergonomie-Teams in den Standorten 

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Erfolge Deutschland

› Altersstabilitätsrate: Prozentzahl der Mitarbeiter, die an altersstabilen Arbeitsplätzen 
eingesetzt werden können

› Physische Überlastung: Prozentzahl der Mitarbeiter, die an Arbeitsplätzen (mit 
ergonomischen Defiziten) arbeiten, wo sie physisch überbelastet werden können

Aug 11 Aug 12 Aug 13 Aug 14 Jan 15 Mar 15
Physical Exposure 46% 43% 40% 30% 29% 28%
Development in Demographics 25% 31% 36% 41% 42% 42%

46%

43%

40%

30%
29%

28%

25%

31%

36%

41%
42% 42%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

50%

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Weitere Auswertungen

Weitere Auswertungen sind aus dem BDS-System bis auf die Arbeitsplatzebene
möglich:
› Leichtarbeitsplätze (zum Wiedereingliederungsmanagement)

› Lärmkataster

› Beleuchtungskataster

› Klima Auswertung

› Psychische Belastungen

› Grenzlastüberschreitungen

› ArbMedVV  z.B. AMR 13.2

› Unterstüzung BEM (Konzept)

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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BDS – BelastungsDokumentationsSystem
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Lean und Ergonomie – ein Widerspruch?
Good Practice

Warum muss man sich um das Thema Ergonomie kümmern?

Was bedeuten Lean Produktion und Ergonomie? 

Die 8 Verschwendungsarten in „Lean Produktion“? 

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
22



Ergonomie und Lean Produktion – (k)ein Widerspruch

Lean Produktion und Ergonomie
- ein Widerspruch?

Verschwendungen sichtbar machen

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Lean Produktion und Ergonomie
- ein Widerspruch?

Gestaltung von Arbeitsabläufen zur Reduzierung von Verschwendung 
mit CBS (Lean) und Ergonomie in einem Schritt

↯ ↯ ↯

↯ ↯ ↯

↯

↯ ↯↯

↯

↯ ↯

Standardwork

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Poor Example
Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Darstellung von Belastung

25Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Poor Example
Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Darstellung von Belastung

26Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Poor Example
Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Darstellung von Belastung

27Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Poor Example
Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Darstellung von Belastung

28Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Poor Example
Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Darstellung von Belastung

29Klaus-Dieter Wendt, Continental AG



Ergonomie und Lean Produktion – (k)ein Widerspruch

Good Example (Video)
Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Darstellung von Entlastung

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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Poor Example Good Example

› Krafteinsatz beim öffnen und schließen der 
Schere

› Kraftübertragung über die Finger

› Krafteinsatz nur beim schließen der Schere

› Kraftübertragung über die ganze Hand 

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG 31



Leiter Bereich Arbeit & Gesundheit, Institut ASER e.V.
André Klußmann
Dr.-Ing., M.Sc., Eur.Erg.
Institut ASER e.V.
Corneliusstrasse 31 
42329 Wuppertal
Phone: +49 (202) 731-000
Email: klussmann@institut-aser.de

Leiter Ergonomie Konzern
Klaus-Dieter Wendt
Dipl.-Ing.
Continental AG
Jädekamp 30
30419 Hannover
Phone: +49 (511) 938 19703
Email: klaus-dieter.wendt@conti.de

29.09.2015

Klaus-Dieter Wendt, Continental AG
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